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• Bloomberg Student Center
• Baltimore, Maryland, USA

• Architect: BIG
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1. Gebäudeentwurf

2. Tragwerk

3. Fassade

4. Untergeschosse

5. Nachhaltigkeit

Dübelholz(DLT)

Innenseite: Akustik (NRC 0,7)

Sperrholzplatten 

auf der Oberseite 

(Dachscheibe)

Kabeltrassen 

mit DLT Abdeckpaneelen 

BSH Träger

30cm /  40 … 137cm 

Spannweite: 8,4 … 21m

BSH Stützen

30x30 … 45x45 cm 
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Horizontal-Lastabtrag

29 Furnierschichtholz-Dachscheiben 

3 Stahlbetonkerne

8 aussteifende BSP-Wände

 Stahlstab-Auskreuzungsverbände 

Tragwerk   Aussteifungssystem



exemplarische Darstellung BSP-Wände und Stahl-Aussteifungsverbände (Auszüge Structural Drawing Set knippershelbig)

Tragwerk   Aussteifungssystem



Schritt 1:

Definition der normativen 
Anforderungen, die der SPDWS-
21* an BSP-Wände stellt

  

Schritt 2:

Aufsetzung eines 
Excelkalkulations-blatts, nach 
FEMA/AWC-Rechenbeispiel, zur 
Ermittlung der erwarteten, 
analytischen Wandverformung 

Schritt 3:

Isolierung der CLT-Wände aus 
dem Globalmodel, iterative 
Steifigkeitsanpassung bis 
Verformung = analytischer 
Erwartungswert

Schritt 4:

Übertrag der ermittelten CLT-
Steifikgeiten zurück ins 
Globalmodel

Schritt 5:

Schnittgrößener-mittlung im 
Globalmodel, Vergleich CLT- und 
Stahlverbandlasten vor vs. nach 
der Modifizierung

Diagramm: Ermittlung und Integration verifizierter BSP-Wand-Steifigkeitsparameter

Verifizierter,
steifigkeits-

entsprechender 
Horizontallastabtrag

* SPDWS-21: Special Design Provisions for Wind and Seismic (ANSI/AWC, 2021)

Analyseschritte:
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Schritt 5:

Schnittgrößener-mittlung im Globalmodel, 
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Anforderungen an die BSP-Schubelemente

− Höhen-Breiten-Verhältnisse (multi panel shear wall aspect ratio): 2 < h/bs < 4

− Wandelementierung

− Anzahl und Anforderungen an Verbindungsmittel 

− Faktorisierung, bzw. Verhältnis Einwirkung / Widerstand

 → z.B. Bemessung Zuganker, s. rechts

Schritt 1: 

Definition der normativen Anforderungen, die der SDPWS-21 an BSP-Wände stellt
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Prescriptive Building Design

anstelle individueller, komplexer Berechnungsansätze werden 

spezifische Anforderungen an Bauteile oder Methoden gestellt, bei 

deren Einhaltung vereinfachte Berechnungsansätze angewendet 

werden dürfen.

Hintergrund

oft experimentell ermittelte Werte,  die auf spezifischen Bauteile und  

Verbindungen beruhen)

Nachteil

strenge Konformität erforderlich, wenig Flexibilität im Entwurf

spezifisch für aussteifende CLT-Wände gilt z.B.:

• Stahl-Winkelabmessungen sind exakt vorgegeben

• Zugehörige Schubtragfähigkeit gegeben (s. rechts)

Auszug SDPWS-21, Kapitel B.5

Tragwerk   Aussteifungssystem   Modellierung



Auszüge aus: Philip Line, M. Omar Amini: 2020 NEHRP Provisions Training Materials: Cross Laminated Timber (CLT) Shear Wall Example)
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Verformungsanteile BSP-Scheibenelemente

- Biegung und Schub in Scheibenebene

- Gleiten der Einzelelemente 

- Rotation der Einzelelemente

- Starrkörperrotation der Gesamtscheibe

FEMA: 202 NEHRP 
Recommended Seismic 
Provisions: Design Examples, 
Training Materials, and 
Design Flow Charts, FEMA P-
2192-V1/November 2021

Schritt 2: 

Analyse nach FEMA/AWC-Rechenbeispiel zur Ermittlung der erwarteten, analytischen Wandverformung 
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Schritt 2: 

Analyse nach FEMA/AWC-Rechenbeispiel zur Ermittlung der erwarteten, analytischen Wandverformung 

Analytische Verformung der BSP-Wandscheibe abhängig:

- Anzahl, Lage, Ausbildung der Verbindungsmittel

- Breite der Einzelelemente

- Lagenaufbau CLT

Tragwerk   Aussteifungssystem   Modellierung
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Schritt 3:  

Steifigkeitsanpassung der BSP-Wände unter Schubbelastung gemäß analytisch ermittelter Werte (aus Schritt 2) anhand isolierter BSP Wandmodelle

Gesamtmodell mit angepassten 
Systemsteifgkeiten in SOFiSTiK

Schritt 4:  

Übertrag der angepassten BSP Scheibenmodelle in das Gesamtmodell

Einzelmodelle BSP-Scheibenelemente

Tragwerk   Aussteifungssystem   Modellierung
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Schritt 5:

Schnittgrößenermittlung der aussteifenden Systeme, 

Sensitivitätsanalysen der Auswirkungen unterschiedlicher Steifigkeiten 

der konkurrierenden Aussteifungssysteme  
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Holzbaumontage – aufgestellte BSP-Wände Nr. 6 (links), Nr. 7 (rechts) 

Tragwerk   Aussteifungssystem   Modellierung   Ausführung



70 ft (21 m) langer Balken (10,000 lb oder 4535 kg schwer) - 21m Dachfeld BSH Randträger mit 86” (218 cm) Höhe

Tragwerk   Ausführung



Einhub, temporäre Festhalterungen für den 21m weit spannenden Träger 54” (137 cm) hoher Balken des 21 m weit spannenden Dachfeldes

Tragwerk   Ausführung



Fassade: Atrium - Oberlicht

Fassade   Interaktion
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Oberlichter mit integrierter Fassade, Ansicht von Innen

außeninnen

Schnitt

Fassade   Interaktion



Fassadenpfosten und 
Verglasung

außeninnen

Fassade   Interaktion



Effekte aus Quellen und 
Schwinden

Effekte aus horizontaler 
Verformung des 
Tragwerks (Wind, 
Erdbeben)

Berücksichtigung der 
statischen Überhöhung 
der Balken und dessen 
Fertigungstoleranz

Effekte aus 
Bautoleranzen

Effekte aus vertikaler 
Verformung des 
Tragwerks 

(Kriechen, Verkehr, 
Schnee)

Fassade   Interaktion



Effekte aus Quellen und 
Schwinden

Effekte aus horizontaler 
Verformung des 
Tragwerks (Wind, 
Erdbeben)

Berücksichtigung der 
statischen Überhöhung 
der Balken und dessen 
Fertigungstoleranz

Effekte aus 
Bautoleranzen

Effekte aus vertikaler 
Verformung des 
Tragwerks (EG, 
Kriechen, Verkehr, 
Schnee)
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Vergrößerung des 
Abstands

Veringerung des 
Abstands

Zu erwartendes min. / 
max. der Bewegung

Fassade   Interaktion Toleranzen



Anstelle einer “worst case” Überlagerung der Bewegungen und 
unnötig großer Fugenbreiten:

• Präzise Ermittlung der auftretenden Bewegungen in der Fuge aus 
den genannten Mechanismen 

• Ausgleich von Toleranzen aus Bau- und Fertigung bereits im 
Moment des Einbaus (z.B. mit Unterfütterung etc.)

• strategische Platzierung des Bolzens in der Bewegungsfuge, um 
etwaige zukünftige Auf- oder Abbewegungen nach Einbau zu 
kompensieren

Fassadenpfosten und 
Verglasung

außeninnen

Fassade   Interaktion Toleranzen



Bewegungsfuge am oberen Anschluss des Fassadenpfosten

Fassadenpfosten und 
Verglasung

außeninnen

Fassade   Interaktion Toleranzen



Mock-Up des Dübelholz-Elements mit innenliegendem Bereich (links) inkl. Akustik-Einlagen (NRC 0,7), 

Übergang Innen/Außen (Mitte) und außenliegender Bereich (rechts), 

Abdichtung der Stoßfugen der Brettstapelelemente

Dachüberstand   Dichtigkeit



1. Gebäudeentwurf
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Fassade und Integration in Holztragwerk

25.03.2024IHF 2025 | Das Holztragwerk des 

Bloomberg Student Center



April 2023 August 2023

Ausführung  



Oktober 2023 Dezember 2023

Ausführung  



März 2024 Dezember 2024

Ausführung  



März 2025 Juli 2025

Ausführung  
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Fassade und Integration in Holztragwerk
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Bloomberg Student Center
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Der Holzbau des Bloomberg Student Centers an der Johns Hopkins University in Baltimore
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